
Zahl  der  Straftaten  weiter
rückläufig:  „Bergkamen  ist
nicht Chicago“!
Die  Zahl  der  in  Bergkamen  registrierten  Straftaten  sinkt
weiter.  Diese  erfreuliche  Nachricht  brachte  am  Mittwoch
Kriminaldirektor Frank Kujau von der Kreispolizeibehörde mit
zur  Sitzung  des  Ausschusses  für  Familie,  Soziales  und
Senioren.

Fast  alle  Kennzahlen  liegen  unterhalb  des  Kreis-  und  des
Landesdurchschnitts  „Bergkamen  ist  nicht  Chicago!“,  betonte
Kujau. Es gibt allerdings zwei Ausnahmen.

Fast verdoppelt haben sich die Versuche, insbesondere ältere
Bürgerinnen und Bürger mit dem Enkeltrick zu betuppen, oder
indem sich dich Gauner als „Polizisten“ ausgeben. Nun ist es
aber so, dass die Opfer meist Seniorinnen und Senioren sind,
sie sind aber nicht senil.

Über 90 Prozent der Betrügereien bleiben im Versuch stecken,
weil die Betroffenen mistrausch sind. Gelingt es aber den
Gaunern, ihre Opfer zu überzeugen, winkt reiche Beute, die in
den  sechsstelligen  Euro-Bereich  gehen  kann.  Erschwert  wird
danach  die  Ermittlungsarbeit,  weil  die  Anrufer  und  auch
Drahtzieher irgendwo im Ausland sitzen, Diejenigen, die die
Beute  abholen,  seien  oft  schlecht  bezahlte  Handlager,
berichtete  Kujau.

Stark zugenommen haben auch die Autodiebstähle. In diesem Jahr
sind  bereits  29  der  meist  hochwertigen  Pkw  aus  Bergkamen
verschwunden.  Oft  kommen  diese  betroffenen  Fahrzeuge  ohne
einen  richtigen  Schlüssel  aus,  sondern  funktionieren  über
Funk. Für Autodiebe ist es einfach, mit entsprechender Technik
das  Auto  zu  öffnen  und  davonzufahren  –  ohne  irgendeinen
Schlüssel.  Hier  helfe  nur  eine  spezielle  Box,  in  der  der
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Schlüssel mit seinem Sender eingesperrt wird.

Obwohl die Sicherheitslage in Bergkamen so gut ist, empfinden
dies Bürgerinnen und Bürger oft ganz anders. „Es wird immer
schlimmer“, lautet oft der Kommentar unter Polizeimeldungen
auf Facebook. Warum dies so ist, konnte der Kriminaldirektor
auch nicht ganz erklären. Vielleicht hinge das auch damit
zusammen,  dass  über  die  Medien  so  viele  Nachrichten  über
Straftaten vermittelt werden, sodass die Bürger den Eindruck
haben, es würde immer mehr.

Dieses  Sicherheitsgefühl  werde  in  Bergkamen  auch  nicht
verbessert, wenn die Polizeiwache rund um die Uhr besetzt
würden. Die Beamten, die nachts in der Wache säßen, würden
dann im Streifendienst fehlen.
Obwohl auch die Zahl der Wohnungseinbrüche auch in Bergkamen
stark  zurückgegangen  sei,  werde  die  Bekämpfung  der
Einbruchskriminalität  weiterhin  ein  Aufgabenschwerpunkt  der
Polizei bleiben, versicherte Kriminaldirektor Frank Kujau.


